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II. GILT AUSSCHLIEßLICH FÜR VERANSTALTUNGEN AUF DER NORDSCHLEIFE

a. Jede Veranstaltung wird vor ihrer Durchführung von NG auf der Basis der Angaben im Schallerhebungsbogen nach
Schallleistung LWA (Emission) des lautesten Fahrzeuges und nach Tagesdurchschnittspegel (Immission) eingestuft
(Immissionsklassen C1, C2, D). Die Immissionsklassen korrespondieren mit der Schallleistung LWAje Fahrzeug gemäß
den Geräuschvorschriften des DMSB (Automobilsport Handbuch Blauer Teil), die wie folgt definiert sind:

Fa h rzeugem iss ionskl asse 

A 

B1 

B2 

(1 

D 

Fahrzeugschallleistung�" 

über 144 dB(A) 

bis 144 d B(A) 

bis 138 dB(A) 

bis 132 d B(A) 

bis 126 dB(A) 

bis 120 d B(A) 

Grundsätzlich dürfen (auch in der Immissionsklasse C1) nur Fahrzeuge mit einer Fahrzeugschallleistung LWA bis 
maximal 130 dB(A) eingesetzt werden. Ausnahmen sind nur mit ausdrücklicher Zustimmung von NG zulässig. Ein 
Anspruch auf Gestattung dieser Ausnahmen besteht nicht. Das Befahren der Nordschleife mit Fahrzeugen der 
Emissionsklassen A und B1 (Fahrzeuge mit einer Schallleistung von mehr als 138 dB(A)) ist ausnahmslos unzulässig. Ein 
Verstoß wird je eingesetztem Fahrzeug und je Einsatz dieses Fahrzeuges mit einer Vertragsstrafe in Höhe von 5.000,- € 
geahndet. 

Eventuell zusätzlich anfallende Kosten und Bußgelder wegen Überschreitung der Lärmschutzbestimmungen sowie 
sonstige wirtschaftliche Schäden von NG gehen ebenfalls zu Lasten des Mieters. Dazu gehören dann auch die 
Mehrkosten, die einem Nachmieter entstehen (einschließlich möglicher Schadensersatzforderungen, die an NG infolge 
der Überschreitung gerichtet werden). 

b. Der Mieter stellt für die Dauer der Veranstaltung ausreichendes Personal für die Einhaltung aller
Lärmschutzbestimmungen und Betriebszeiten zur Verfügung. Der Mieter trägt dafür Sorge, dass dieses Personal mit der
Kompetenz ausgestattet ist, teilnehmende Fahrzeuge, die gegen die geltenden Schallschutzbestimmungen und
Betriebszeiten verstoßen, unmittelbar von der Strecke zu verweisen und dafür Sorge zu tragen, dass ein erneutes
Befahren der Strecke durch diese Fahrzeuge nicht stattfindet. NG behält sich vor, die Einhaltung der
Lärmschutzbestimmungen und Betriebszeiten zusätzlich mittels eigenen Personals zu überwachen.

c. NG überwacht die Schallentwicklung und die behördlich festgelegten Betriebszeiten mit Hilfe permanenter
Messanlagen (akustisches Monitoring). NG stellt dem Mieter sämtliche zur Überwachung der Schallleistungen der
teilnehmenden Fahrzeuge und zur Feststellung von Verstößen relevanten Daten mit Beginn einer jeden Veranstaltung
zur Verfügung. Die Ermittlung der Fahrzeugschallleistungen erfolgt nach dem "LWA-Verfahren" der
Geräuschvorschriften des DMSB (Automobilsport Handbuch Blauer Teil). Der Mietpreis ist abhängig von der
Schallleistung LWA (Emission) des lautesten Fahrzeuges und wird nach der tatsächlichen Einstufung des
Veranstaltungstages durch die Firma BeSB abgerechnet. Als Verstoß gilt es, wenn ein Fahrzeug insgesamt mindestens 3
der eingerichteten Messstellen mit einer Schallleistung über der vertraglich definiert höchstzulässigen
Fahrzeugschallleistung gemessen wird. Der Mieter hat unverzüglich sicherzustellen, dass der Teilnehmer die Strecke
noch in derselben Runde, in der der Verstoß durch NG festgestellt wurde, verlässt. Jede weitere vom Teilnehmer
gefahrene Runde gilt als Folgeverstoß und wird dem Mieter gegenüber entsprechend sanktioniert. Dem Mieter bleibt
unbenommen, dem betroffenen Teilnehmer zu gestatten, das Kraftfahrzeug nach Feststellung eines Verstoßes so zu
modifizieren, dass es wieder innerhalb der zulässigen und geforderten Lärmpegelgrenzen liegt. Wird die Modifizierung
vom Mieter als wirksam anerkannt, so kann er dem Fahrzeug die erneute Freigabe zum Befahren der Strecke erteilen.
Die Obliegenheit zur Sicherstellung und Gewährleistung der Einhaltung der zulässigen Lärmpegelgrenzen nach dem
Verstoß liegt in jedem Falle beim Mieter. Ein nach Freigabe durch den Mieter erneut festgestellter Verstoß (eine
Messung über der vertraglich definierten höchstzulässigen Fahrzeugschallleistung) desselben Fahrzeuges gegen die
Schallsch1utzbestimmungen stellt einen Folgeverstoß dar. Eine sogenannte Probe- oder Bewährungsrunde als
Selbstkontrolle ist ausdrücklich nicht gestattet.
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